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SV RÖDINGHAUSEN  vs.  
1. FC KÖLN U23



Zu unserem Heimspiel gegen die U 21 des 
1. FC Köln darf ich Sie und Euch alle bei 
uns im Häcker Wiehenstadion begrüßen. 
Und gleich zu Beginn kann ich Ihnen und 
Euch an dieser Stelle versichern: Wir 
werden alle Hebel in Bewegung setzen, 
damit unsere Mannschaft in diesem Spiel 
die Reaktion zeigt, die nach dem jüngsten 
5:6 bei der zweiten Mannschaft des VfL 
Bochum dringend erforderlich ist. Es ist 
ganz klar unsere Aufgabe, die drei Punkte 
in Rödinghausen zu behalten, um unsere 
aktuelle Ausgangsposition deutlich zu 
verbessern.

Ich muss ehrlich zugeben: Als wir in 
Bochum innerhalb einer Viertelstunde 
vier Gegentore kassiert haben und 1:6 
in Rückstand geraten sind, wähnten 
wir uns alle in einem falschen Film. Aus 
einem Duell auf Augenhöhe in der ersten 
Halbzeit, in der wir ja auch noch einen 
Strafstoß vergeben hatten, wurde ein 
kollektives Versagen. Daher auch ganz 
deutlich: In einem solchen Spiel insgesamt 
sechs Gegentore zu kassieren, ist eine 
Katastrophe und mit den Ansprüchen 
des SV Rödinghausen nicht vereinbar. Ja, 
in der Schlussphase hat die Mannschaft 
- nicht zuletzt auch durch den Impact 
der Einwechselspieler - Moral bewiesen, 
ebenfalls vier Tore nacheinander erzielt 
und fast noch den Ausgleich geschafft. 

Dennoch verschließen wir nicht die 
Augen davor, was bis dahin passiert 
war. Zu Wochenbeginn haben wir das 
Bochum-Spiel intensiv aufgearbeitet. Die 
Spieler wissen, dass uns so etwas nicht 
mehr passieren darf, auch wenn unsere 
Personallage - speziell in der Defensive - 
nach wie vor nicht optimal ist.

Es ist jetzt unsere Aufgabe, in den 
nächsten Wochen möglichst konstant 
zu punkten, um uns aus den unteren 
Tabellenregionen zu befreien. Dabei 
soll das Heimspiel gegen die Kölner U 
21 der nächste wichtige Schritt sein. Wir 
treffen auf ein Team mit ausschließlich 
gut ausgebildeten Talenten. Die letzten 
Wochen hatte sich aber auch unser 
Gegner anders vorgestellt. Es geht für 
uns jetzt darum, alles in die Waagschale 
zu legen, um ein erfolgreiches Heimspiel 
hinzulegen. Dabei freuen wir uns sehr 
über Ihre und Eure Unterstützung!

Ihr und Euer
Fabian Lübbers
Cheftrainer SV Rödinghausen

Liebe
Fans
Partner
Gäste
Freunde

  
 Sparkasse 

Herford

Richtig gut 
versichert 
fühlt sich an  
wie ein Volltreffer.

Mit unserem Passt-genau-Schutz.
Voll auf die 12 – genauso sollte abgesichert sein, was Ihnen 
wichtig ist. Vom Auto bis zum eigenen Zuhause. Wir wissen wie.  
Vereinbaren Sie gleich Ihren Termin.

sparkasse-herford.de/volltreffer

Regionalliga Saison 2026/2027



ANGRIFF

MITTELFELD

ABWEHR

TOR

Tim
Paterok

Lukas
van Ingen

Max
Koch

Cedric
Euschen

Luis
Frieling

Niklas
Burlage

Lasse
Zumdieck

Fabian
Rüth

Jeff
Mensah

Henri
Weigelt

Maxim
Gresler

Alexander
Höck

Manuel
Reutter

Cottrell
Ezekwem

Louis
Hiepen

Mika
Polat

Marius
Bauer

Ben
Klefisch

Fatlum
Elezi

Tim
Schleinitz

Mika
Lehnfeld

Moritz
Brasas

Ansgar
Kuhlmann

Allan
Dantas

1 33 38

9

21

22 27

4 6

31

5 16 19

23

8 10 17

44

18

25 4226

11

U N S E R E  W I E H E N E L F

32

Timon
Kramer

20

T R A I N E R T E A M  &  S T A F F

Fabian
Lübbers
Cheftrainer

Max
Kremer
Co-Trainer

Benjamin
Gommert
Torwart Trainer

Christoph
Budde
Co-Trainer Analyse

Jessie
Hinrichs
Physiotherapeut

Niklas
Pieknik
Physiotherapeut

Leon
Huppert
Sportdirektor

Dustin
Klüter
Betreuer

René
Wederz
Teammanager

FRÜHSTÜCK
Großes und reichhaltiges Buffet  

inkl. Kaffeespezialitäten, Tee und Fruchtsäften

Jeden Sonntag 9.30 bis 12.00 Uhr

Reservierungen unter:  
gop-gw.de oder (05 21) 32 99 25 99

Verbinden Sie Ihre Leidenschaft für  
Fußball mit Ihrer Veranstaltung!

Egal ob Hochzeit, Geburtstag, Tagung oder Firmen- 
event – das verglaste Restaurant mit angrenzender 

Sonnenterrasse macht Ihre nächste Feier mit bis zu 120 
Gästen zu einem unvergleichbaren Erlebnis. 

Sichern Sie sich jetzt Ihren Wunschtermin! 

Das Team des SV Rödinghausen



FÜNF TORE FÜR EIN 
AUSRUFEZEICHEN
Die Sportfreunde Siegen, die eine Wo-
che zuvor noch ihre erste Saisonnieder-
lage seit dem Amtsantritt von Trainer 
Volkan Uluc einstecken mussten (1:3 
gegen die U 23 von Borussia Dortmund), 
feierten im Top-Spiel beim FC Gütersloh 
einen fulminanten 5:0 (2:0)-Auswärtser-
folg. Schon vor der Pause stellten Elias 
Huth (33.) und Serhat-Semih Güler (45.) 
vor 1.573 Zuschauer*innen die Weichen 
für die Gäste auf Sieg. Kapitän Jan-Luca 
Rumpf (50.), Konstantin Gerhardt (75.) 
und der eingewechselte Lucas Cueto 
(82.) schraubten das Ergebnis in der 
zweiten Halbzeit in die Höhe. Dabei 
wehrte FCG-Torhüter Jarno Peters sogar 
noch einen Foulelfmeter von Serhat-Se-
mih Güler ab (50.). Die Gütersloher, die 
auf fremden Plätzen noch ohne Niederla-
ge sind (vier Siege, zwei Remis), kassier-
ten bereits ihre dritte Heimniederlage 
in Folge. Kurios: Schon am 30. Spieltag 
der Vorsaison musste sich der FCG den 
Sportfreunden 0:5 geschlagen, damals 
allerdings in Siegen. Bei den Gästen gab 
der erst vor wenigen Tagen verpflichte-
te Innenverteidiger Robin Bormuth, der 
bis zum Sommer für den Drittligisten 
1. FC Saarbrücken am Ball war, seinen 
Einstand und spielte auf Anhieb 90 Mi-
nuten durch.

BVB BLEIBT UNBESIEGBAR
Den Nimbus der „Unbesiegbarkeit“ 
behauptete die zweite Mannschaft 
von Borussia Dortmund auch am 12. 
Spieltag mit dem 3:2 (2:1)-Heimerfolg im 
Revierderby gegen die SG Wattenscheid 
09. Als einziges Team haben die 
Schwarz-Gelben in dieser Saison noch 

kein Spiel verloren. Der Rückstand auf 
Spitzenreiter Rot-Weiß Oberhausen 
beträgt weiterhin drei Punkte. Dabei 
hatte Roabert Nnaji (25.) vor 1.800 
Besucher*innen im Stadion Rote Erde 
zunächst für die Gäste getroffen. Samuele 
Inacio (37.) und Ayman Azhil (45.+3, 
Foulelfmeter) wendeten aber noch vor 
der Pause das Blatt. Als Kaan Kurt (81.) 
in der Schlussphase auf 2:2 stellte, 
sah alles nach einem Wattenscheider 
Punktgewinn aus. Der eingewechselte 
Daniel Sumbu (90.+2) gelang aber in 
der Nachspielzeit noch der umjubelte 
Siegtreffer für den BVB. Die Gäste aus der 
Lohrheide müssen damit weiterhin auf 
ihren ersten Auswärtssieg warten. Nach 
sechs Versuchen auf fremden Plätzen 
steht erst ein Zähler zu Buche. Von den 
zurückliegenden neun Begegnungen 
mit dem BVB gingen aus Wattenscheider 
Sicht acht verloren. Ein Duell endete 
ohne Sieger.

GLADBACH SIEGT IM KLEINEN 
DERBY
Während sich die Bundesliga-Profis 
von Borussia Mönchengladbach im 
Derby beim 1. FC Köln 1:2 geschlagen 
geben mussten, landete die U 23 
der “Fohlen” gleichzeitig einen 2:1 
(2:0)-Auswärtserfolg im Nachwuchsduell 
bei den “Geißböcken” und rückten mit 
dem siebten Saisonsieg auf den dritten 
Tabellenplatz vor. Josiah Uwakhonye 
(9.) und Iaia Manco Danfa (45.) brachten 
die Gäste vom Niederrhein schon 
während der ersten Halbzeit auf die 
Siegerstraße. Erst in der Schlussphase 
machte es der eingewechselte Etienne 
Paul Borie (86.) noch einmal spannend, 
konnte jedoch die vierte Niederlage in 
den zurückliegenden fünf Begegnungen 
nicht mehr verhindern. 

BSC STÜRMT AUF RANG SECHS
Der Bonner SC befindet sich in der 
Tabelle weiter auf dem Weg nach 
oben. Nach dem 5:2 (2:0) beim SC 
Wiedenbrück sind die Rheinländer 
bereits seit zehn Ligaspielen ohne 
Niederlage und rückten auf den sechsten 
Tabellenplatz. Luca de Meester (21.), 
Simon Breuer (32.), Jonas Berg (56./80.) 
und Kapitän Maximilian Pommer (72., 
Foulelfmeter) trugen sich für den BSC 
in die Torschützenliste ein. Für die 
Wiedenbrücker konnten Sebastian 
Mai (47.) und Julius Bochmann (61.) 
jeweils nur verkürzen. Zum vierten Mal 
nacheinander gingen die Ostwestfalen 
leer aus und bleiben auf Rang 17. Für 
Bonns Trainer Björn Mehnert war es 
eine besondere Partie. Der 50-Jährige 
stand von 2017 bis 2020 in fast 100 

Pflichtspielen an der Seitenlinie des SC 
Wiedenbrück.

LOTTE BEENDET DIE DURSTSTRECKE
Mit dem 1:0 (0:0) gegen die zweite 
Mannschaft des SC Paderborn 07 feierte 
der Tabellenletzte am 12. Spieltag 
seinen ersten Saisonsieg und schöpfte 
damit neue Hoffnung im Kampf um den 
Klassenverbleib. Mit jetzt sechs Punkten 
auf dem Konto bleiben die Tecklenburger 
zwar Schlusslicht, verkürzten aber den 
Abstand zum „rettenden Ufer“. Der 
erlösende Siegtreffer im Stadion am 
Lotter Kreuz ging auf das Konto von 
Rohin Shivani (71.). Damit endete auch 
eine Serie von sechs Niederlagen in 
Folge.

SCHAFFT FREIRAUM

Der vergangene Spieltag in der Regionalliga West



ZUSCHAUER IN DER
REGIONALLIGA WEST

VEREIN LETZTER SPIELTAG GESAMT HEIMSPIELE SCHNITT

Rot-Weiß Oberhausen 3.725 27.039 8 3.380

Sportfreunde Siegen --- 16.180 6 2.697

1. FC Bocholt --- 15.574 6 2.596

Borussia Dortmund U 23 1.800 13.030 6 2.172

FC Gütersloh 1.573 10.445 6 1.741

Bonner SC --- 9.285 6 1.548

SG Wattenscheid 09 --- 8.550 6 1.425

VfB 03 Hilden --- 6.542 6 1.090

SV Rödinghausen --- 5.662 6 944

SV Westfalia Rhynern 411 5.560 6 927

1. FC Köln U 21 450 5.508 6 918

VfL Bochum U 21 185 3.929 6 655

SC Paderborn 07 U 21 --- 2.567 5 513

SV Bergisch Gladbach 09 300 3.073 6 512

Bor. Mönchengladbach U 23 --- 2.406 5 481

Sportfreunde Lotte 350 2.877 6 480

FC Schalke 04 U 23 --- 2.009 5 402

SC Wiedenbrück 338 2.171 6 362

Offizieller Physiopartner
Deine Experten für Prävention und Rehabilitation
in Ostwestfalen und Niedersachsen.

www.impulse-therapiezentren.de

DRUCK, der  
Leistung liefert.

Ihre Drucksachen verdienen echte 
Handwerksqualität statt anonymer 
Massenabfertigung.

Ihre Druckerei für Löhne, Herford, Minden, 
Bielefeld & ganz OWL. Besuchen Sie uns...

www.druckerei-eilbracht.de

DRUCKEREI + VERLAG 
KURT EILBRACHT GmbH & Co. KG

Gohfelder Straße 45 · 32584 Löhne - Gohfeld 





ABWEHRSPIELER 
JONATHAN FRIEMEL 
SCHNUPPERT 
PROFILUFT
Nach dem torreichen 5:6 bei der U 21 des 
VfL Bochum bekommt es der SV Röding-
hausen am 13. Spieltag der Regionalliga 
West erneut mit einem Nachwuchsteam 
zu tun. An diesem Freitag ist ab 19.30 Uhr 
die zweite Mannschaft des 1. FC Köln im 
Häcker Wiehenstadion zu Gast.

Nach einem vielversprechenden Saisons-
tart mit Siegen gegen den SC Wieden-
brück (2:1) und beim aktuellen Tabellen-
führer Rot-Weiß Oberhausen (2:1) hatten 
die Domstädter nach fünf Spieltagen be-
achtliche acht Zähler auf dem Konto.

Die Bilanz von Trainer Manuel Hartmann, 
der 2018 in die FC-Akademie wechselte 
und seit 2022 im Rahmen der Trainer-Ro-
tation zwischen der U 16 und U 17 pen-
delte, konnte sich damit sehen lassen. 
Sein Vorgänger Evangelos Sbonias wur-
de im Sommer nach drei Jahren bei der 
Kölner Zweitvertretung in den Profi-Trai-
nerstab um Cheftrainer René Wagner 
befördert.

Im September unterstrich die Kölner 
Zweitvertretung mit einem 4:0-Auswärts-
erfolg bei der U 21 des VfL Bochum zu-
nächst den Positivtrend. Aus den folgen-
den vier Partien kamen jedoch lediglich 
drei weitere Zähler hinzu. Nach dem 
jüngsten 1:2 im „kleinen“ Derby gegen 
die U 23 von Borussia Mönchengladbach 
ist der Rückstand auf die Tabellenspitze 
auf 17 Punkte angewachsen, während 
die Gefahrenzone nur zwei Zähler ent-
fernt ist.

Manuel Hartmann, der während seiner 
Profikarriere unter anderem 106 Zweitli-
ga-Spiele für die TuS Koblenz, den FC In-
golstadt 04 und Holstein Kiel absolvierte, 
lässt sich davon nicht beirren. „Unser Auf-
trag ist es, so viele Spieler wie möglich für 
den Profibereich auszubilden. Dabei wol-
len wir uns in einer Tabellenregion be-
wegen, in der wir möglichst nicht unten 
reinrutschen können“, hatte er vor dem 
Saisonstart erklärt.

Mit Luis Stapelmann, Assad Kotya-Fofa-
na, Jonathan Friemel, David Fürst, Fayssal 
Harchaoui, Kristiyan Irmiev und Maik Afri 
Akumu wurden gleich sieben Spieler aus 
der U 19 hochgezogen. Mit den Torhü-
tern Luis Hauer (20) und Mikolaj Marutzk 
(19) sowie Gabriel Miocevic (20), Etienne 
Borie (20) und Malek El Mala (21), dem 
älteren Bruder von Nationalspieler Said 
El Mala (20), stehen weitere Eigenge-
wächse im Kader.

Mit einem Durchschnittsalter von 21,3 
Jahren stellt die Kölner U 23 eine der 
jüngsten Mannschaften der Regionalliga 
West. Ohne die beiden 29-jährigen Dritt-
liga-Neuzugänge Niklas Hoffmann vom 
SV Waldhof Mannheim und Jonas Arwei-
ler vom SC Verl sowie Mittelfeldspieler 
Luca Dürholz (33) wäre dieser Schnitt 
noch niedriger.

Obwohl sich bei den FC-Profis während 
der Länderspielpause im Testspiel ge-
gen den FC Viktoria Köln (2:2) Thijs Dal-
linga am Kreuzband verletzte und auch 
Ragnar Ache mit muskulären Problemen 
ausfiel, wurden für das Bundesliga-Derby 
gegen Borussia Mönchengladbach (2:1) 
keine Ergänzungsspieler aus der zweiten 
Mannschaft angefordert.

G E G N E R - C H E C K



WIEHEN
LOUNGE

I M M E R  E I N  H I G H L I G H T

Die Wiehenlounge bietet Platz für ca. 40 
Personen und ist ideal für Gruppen, die 
ein Heimspiel in exklusiver Atmosphäre 
genießen wollen. Das Catering von unse-
rem Partner Genusswerkstatt by GOP und 
die Liveübertragung der Fußball-Bundes-
liga runden das Paket ab.

IHR ANSPRECHPARTNER
Stefan Greinus
Vertrieb & Marketing
stefan.greinus@sv-roedinghausen.de

Jetzt erhältlich bei:



STABILER START MIT 
EINGESPIELTEM KADER

Mehr als fünfeinhalb Jahre nach dem letz-
ten Auftritt in der Belkaw Arena tritt der 
SV Rödinghausen erstmals wieder beim 
SV Bergisch Gladbach 09 an. Am Sams-
tag, 24. Oktober, ab 14 Uhr kommt es zum 
Wiedersehen in der Regionalliga West. 
Die Gastgeber sind seit Saisonbeginn 
zum dritten Mal in ihrer Vereinsgeschichte 
in der vierthöchsten Spielklasse vertreten.

In der vergangenen Saison lieferte sich 
das Team von Trainer Kevin Kruth bis zum 
letzten Spieltag einen Dreikampf mit dem 
Siegburger SV und dem früheren Regio-
nalligisten SV Eintracht Hohkeppel um 
den Titel. Nachdem Bergisch Gladbach 
die Chance auf den vorzeitigen Aufstieg 
beim FC Wegberg-Beeck (0:0) noch ver-
geben hatte, machte der SVB mit einem 
10:0 gegen die SpVg Porz alles klar.

Damit setzte der Verein seinen Aufwärts-
trend unter Kevin Kruth fort. Als der 
40-Jährige im Januar 2025 das Trainer-
amt übernommen hatte, standen lediglich 
14 Punkte aus 15 Partien zu Buche. Mit 30 
Zählern in der Rückrunde führte er das 
Team noch vom zwölften auf den sieb-
ten Rang. In der Aufstiegssaison steigerte 
Bergisch Gladbach den Punkteschnitt von 
2,0 sogar auf 2,23.

Auch die bisherige Ausbeute in der Re-
gionalliga West kann sich sehen lassen. 
Nach zwölf Begegnungen belegt der SVB 
mit 16 Punkten Rang neun und ist hinter 
Westfalia Rhynern der zweitbeste Auf-
steiger. Das Polster auf die Gefahrenzone 
beträgt vier Zähler, ist nach drei Nieder-
lagen aus den vergangenen vier Partien 

aber kleiner geworden. Zuletzt unterlag 
Bergisch Gladbach der U 23 des FC Schal-
ke 04 deutlich 1:5.

Im Vergleich zur Vorsaison nahmen die 
Verantwortlichen um Sportdirektor Chris-
tian Schlösser kaum Veränderungen am 
Kader vor. Zehn der elf Spieler mit den 
meisten Einsatzminuten konnten gehal-
ten werden. Lediglich Mittelfeldspieler 
Jan Ecke wechselte zum ambitionier-
ten Oberliga-Aufsteiger 1. Spvg Solin-
gen-Wald. Insgesamt verließen sieben 
Akteure den Verein.

Dem stehen nur sechs externe Neuzugän-
ge gegenüber. Artem Belousov war zuvor 
für die U 21 des 1. FC Köln bereits in der 
Regionalliga West aktiv, während Eliot 
Albert und Denys Pinchuk aus der Mittel-
rheinliga sowie Tilman Demmer aus der 
Landesliga kamen. Außerdem kehrte Da-
niel Spiegel nach zwei Spielzeiten bei der 
SpVg Porz zurück. Der 31-Jährige spielte 
bereits während der letzten Regionalli-
ga-Zugehörigkeit gemeinsam mit Kapitän 
Claudio Heider und Jonas Rücker für den 
SVB.

Die meisten Einsatzminuten unter den 
Neuzugängen sammelte Fabian Fricke. 
Der 18-jährige Außenverteidiger wurde 
im Sommer vom Drittligisten FC Viktoria 
Köln ausgeliehen, nachdem er dort einen 
Profivertrag erhalten hatte. In Bergisch 
Gladbach soll er vor allem Spielpraxis im 
Herrenbereich sammeln. Fricke stand in 
den ersten zehn Saisonpartien immer in 
der Startelf, fällt nach einem Mittelfuß-
bruch nun aber für mehrere Wochen aus.

GEMEINSAM STARK.
WIR GLAUBEN
AN EUCH.
Bockermann Fritze wünscht dem SV Rödinghausen 
als Premiumsponsor eine starke und erfolgreiche 
Saison - gemeinsam zum Sieg!

BOCKERMANN-FRITZE.DE

A U S B L I C K



LATTEN
KNALLER

*An Spieltagen im Fanshop des Häcker Wiehenstadions. Nur solange der Vorrat reicht.

SVR
Schlüsselanhänger
Gratis zu jedem verkauften
Ticket für das Heimspiel
gegen Westfalia Rhynern.*

Der 4-Marken-Service für den Kreis Lübbecke
Hauptstraße 113 - 32312 Lübbecke - www.autohaus-schmale.de - T 05741/3488-0

Kontakt

A N G E B O T E  I M  S H O P



Herausgeber: 	 SV Rödinghausen 

	 Auf der Drift 36, 32289 Rödinghausen 

V.iS.d.P.: 	 Matthias Berens 

Redaktion: 	� Media Sportservice West

Fotos & Layout	 MOVi Media GmbH & Co. KG  

Druck: 	 Druckerei + Verlag Kurt Eilbracht GmbH & Co. KG

I M P R E S S U M

Bruchflachweg 34, 32312 Lübbecke
Telefon	 05742 / 1211
Mail	 info@flyex.de
Web	 www.flyex.de


